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Die galvanische Vergoldung kam gleichzeitig mit der Versilberung
auf und ist ebenso einfach auszuführen wie diese. Vas Bad, in welches
die zu vergoldenden Gegenstände kommen, enthält eine Lösung von Cyan-
kalium und eine solche von Gold in Königswasser. Je nach der Stärke
des Stromes und der wärme des Bades ändert sich die Farbe des Gold¬
niederschlages von lichtem zu lebhaftem Hell-Gelb.

Das galvanische vernickeln geschieht in größerem Maßstabe erst
seit dem Jahre 1869. Feuerwaffen, die vor dem Roste bewahrt werden
sollten, wurden damals vernickelt, heute aber werden Schlösser, Schlüssel
und Zimmeröfen so gut wie wissenschaftliche Instrumente, ja sogar vielerlei
Zink- und Messinggeräte mit einem Nickelüberzuge versehen. Es gibt
kaum einen Industriezweig, der so schnell sich überall Eingang verschafft
hätte, wie die galvanische Vernickelung. Die Gegenstände werden in eine
gesättigte Lösung von schwefelsaurem Nickel und schwefelsaurem Nmmonium
gebracht und bei hinreichend starkem Strome in kurzer Zeit mit einer
dünnen, aber sehr fest haftenden Schicht von Nickel überzogen. Durch
Einhängen eines Nickelblechs sorgt man dafür, daß die Lösung fortwährend
ihre Stärke behält. Durch den Nickelüberzug erhalten die Gegenstände
ein viel schöneres Nussehen, und sie sind gegen den Schaden geschützt, den
die Lust ihnen zufügt. Na» ®erfd)icber.en.

H. Dsadfinder auf dem Gebiete der Industrie.

127. James Watt.')
Einer der fleißigsten und beharrlichsten Menschen, die je im Dienste

der Menschheit gearbeitet haben, war James Watt. Seine Eltern waren
ehrbar und fleißig, aber arm. Die zarte Gesundheit des Knaben schien kein
langes Leben zu versprechen. Seine Mutter erteilte ihm den ersten Unter¬
richt im Lesen. Von seinem Vater lernte er schreiben und rechnen.

Da er fortwährend zart und leidend blieb und sich an den lärmenden
Spielen seiner Kameraden nicht beteiligen konnte, so verlebte er seine jungen
Jahre in der Zurückgezogenheit und gewöhnte sich früh an Nachdenken und
Forschen. So entwickelten sich die geistigen Fähigkeiten schnell, die bald der
Welt so außerordentliche Dienste leisten sollten. Der Vater, der seinem Kinde
gern die nötige Beschäftigung und Zerstreuung geben und ihm dabei Be¬
wegung und passende Anstrengung bereiten wollte, schenkte ihm eine Anzahl
von Werkzeugen, deren sich James bald so geschickt bediente, daß er alle
Spielsachen, die ihm in die Hände fielen, auseinander nehmen und wieder
zusammensetzen, daß er sich sogar neue Spielsachen fertigen konnte. Doch bei
diesen Beschäftigungen blieb James nicht stehen. Bald machte er Ausflüge
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